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„Mehr als ein Dach über dem Kopf. Wohnen hat Geschichte“ 
 
Geschichtswettbewerb des Bundespräsidenten 2022/23 
 
 

 

 

Ausgewählte Literatur und Quellen im Staatsarchiv Bremen – Beispielthemen (Stand: 

27.06.2022) 

 

Allgemein 

 Bremen und seine Bauten, Bremen 1900. 

 Carl Thalenhorst, Bremen und seine Bauten 1900-1951, Bremen 1952. 

 Rudolf Stein, Forschungen zur Geschichte der Bau- und Kunstdenkmäler in Bremen, 6 Bände, 

Bremen 1960-1967. 

 Eberhard Syring, Bremen und seine Bauten 1950-1979, Bremen 2014. 

 Bremen und seine Stadtteile, Bremen 2003. 

 Denkmalpflege in Bremen, erscheint jährlich seit 2004. 

 Schriftenreihe des Bremer Zentrums für Baukultur, bisher 18 Bände. 

 Schriftenreihe „Der besondere Stadtführer“ im Bremer Kellner-Verlag. 

 Herbert Schwarzwälder, Geschichte der Freien Hansestadt Bremen, erweiterte Ausgabe, 5 

Bände, Bremen 1995 (mit zahlreichen Abschnitten zur Stadtentwicklung) 

 Karl Marten Barfuß u.a. (Hg.), Geschichte der Freien Hansestadt Bremen seit 1945, 3 Bände, 

Bremen 2008-2010. 

 Das Baugeschehen und in geringerem Umfang die Nutzung von Immobilien sind dokumentiert 

in den Akten von Senat, Bürgerschaft und Baubehörden. 

 Wohn-/Lebensverhältnisse spiegeln sich auch in diversen Lebenserinnerungen sowie 

Haushaltsbüchern wieder, gesammelt im Archivbestand StAB 7.500. 

 Darüber hinaus kann ihm Staatsarchiv Bremen gezielt nach einzelnen Straßen, bekannten 

Häusern, Stadtvierteln usw. recherchiert werden. 

 

Klöster, Armenhäuser, Wohnungen der Domenklave: kirchliche Wohnkultur in Mittelalter und 

Früher Neuzeit 

 Bremische Kirchengeschichte, Band 1 und 2, Bremen 2012 und 2017. 

 Hans-Christoph Hoffmann, Der Bremer Dom im 17. und 18. Jahrhundert, Stade 2015. 

 Wilhelm Lührs, Domshof. Geschichte eines bremischen Platzes, Bremen 1979. 

 

Die Bremer Neustadt: Ergebnis einer planmäßigen Stadterweiterung im 17. Jahrhundert 

 Herbert Schwarzwälder, Bremen im Wandel der Zeiten. Die Neustadt und ihre Vororte, 

Bremen 1973. 

 

Wohnhäuser und Wohnen bis 1800: 

 Bremen und seine Bauten, Bremen 1900, S. 171ff. 

 Karl Priester, Bremische Wohnhäuser um 1800. Zur Baugeschichte der Stadt Bremen, 

Bremen 1906. 

 Rudolf Stein, Das Bürgerhaus in Bremen, Tübingen 1970. 

 
Urbanisierung 

 Monika Leopold-Rieks, Ein Viertel in Bewegung. Hausbesitz, Mobilität und Wohnverhalten in 
der südlichen Vorstadt Bremens zwischen 1875 und 1914, Frankfurt am Main 1998. 

 Rudolf Schuster, Die Entwicklung der Bremischen Vorstädte im dritten Viertel des 19. 

Jahrhunderts, Bremen 1949. 

 Östliche Vorstadt. Zur Entstehung eines Stadtteils im 19. Jahrhundert, Bremen 1985. 
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 Wolfgang Voigt, Das Bremer Haus. Wohnungsreform und Städtebau in Bremen 1880-1940, 

Hamburg 1992. 

 

Schlaglichter auf bürgerliche Wohnverhältnisse im 19. Jahrhundert 

 Ilse Windhoff, Landhäuser und Villen in Bremen, 2 Bände, Bremen 2008f. 

 Johann-Günther König, Der Osterdeich. Planung und Entwicklung seit 1850, Bremen 2017. 

 Ursula und Günter Heiderich, Rudolf Alexander Schröder und die Wohnkunst 1899-1931, 

Bremen [1977]. 

 Ralf Habben, Hundert Jahre Parkviertel, Bremen 2020. 

 

Wohn- und Lebensverhältnisse der Bremer Arbeiterschaft um 1900 

 Untersuchung der Wohnungen der minder bemittelten Klassen in Bremen, Die Wohnungen in 

den Gängen und Höfen der Neustadt und andere Veröffentlichungen des Bremischen 

Statistischen Amts, Bremen 1902ff. 

 Ergebnis einer statistischen Erhebung über die Lebensverhältnisse der bremischen Arbeiter, 

bearbeitet vom Arbeiter-Sekretariat Bremen und Umgebung, Bremen 1902. 

 
Weimarer Republik 

 Wolfgang Voigt, Vom Bremer Haus zur Staatswohnung. Massenwohnungsbau und Politik in 

Bremen 1900-1931, Bremen 1985 (Staatsarchiv Bremen). 

 Sylke Steckel, Der Arbeiterwohnungsbau in Bremen in der Weimarer Zeit, Bremen 1983 

(Staatsarchiv Bremen). 

 Ulli Steinbacher, Arbeits- und Wohnverhältnisse in Bremen zwischen Weltwirtschaftskrise und 

2. Weltkrieg. Staatliche Lösungsversuche mit der 'Vorstädtischen Kleinsiedlung'. Oldenburg 

1983 (Staatsarchiv Bremen). 

 Das Wohnungswesen der Freien Hansestadt Bremen, Bremen 1929. 

 

Drittes Reich 

 Heike Wittholt und Edith Kremin, Wirtschafts- und sozialpolitische Aspekte der 

Wohnungsbaupolitik im Dritten Reich am Beispiel der Stadt Bremen, Bremen 1988 

(Staatsarchiv Bremen). 

 Ottmar Hinz, Grolland - ein Dorf vom Reißbrett. Entstehung und Alltag der Bremer 

Vorstadtsiedlung an der Ochtum, Steintor 1990. 

 Elke Steinhöfel, Die Wohnungsfürsorgeanstalt Hashude. Die NS-"Asozialenpolitik" und die 

Bremer Wohlfahrtspflege, Bremen 2014. 

 Hanno Balz, Die "Arisierung" von jüdischem Haus- und Grundbesitz in Bremen, Bremen 2001 

(Staatsarchiv Bremen). 

 Marc Buggeln, Der U-Boot-Bunker "Valentin". Marinerüstung, Zwangsarbeit und Erinnerung, 

Bremen 2017. 

 

Wohnverhältnisse nach 1945 und ihr Wandel 

 Kirsten Tiedemann, Mehr als ein Dach über dem Kopf. Bremens Kaisenhäuser. Von der 

Notunterkunft auf der Parzelle zur Wohnkultur im Garten, Bremen 2012. 

 Karl Dillschneider, Der Schnoor. Neues Leben in Bremens ältestem Stadtteil, 3. Auflage, 

Bremen 1978 (veränderte Neuauflage, Bremen 1992). 

 Wendelin Seebacher und Dieter Cordes, Ostertor, Bremerhaven 1987. 

 Hanspeter Stabenau, Stadt als Lebensraum. Bewahrung und Weiterentwicklung am Beispiel 

Bremens, Bremen 1989. 

 Unterlagen der Wohnberatung Bremen e.V. (StAB 7.1064) 

 Horst Müller, Kohlhökerstraße 60a, Bremen 2016 [WG-Leben in den 1970er-Jahren.] 

 Renate Meyer-Braun u.a. (Hg.): Jahrgang 1864 aber nicht von gestern. Geschichts-, 

Geschichten-, Bilder- und Lesebuch der SPD Bremen und Bremerhaven, Bremerhaven 1989 

[Mit Beiträgen zum Baulandskandal]. 
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Bedrohtes Wohnen: prekäre Lebensverhältnisse nach 1945 

 Silke Puls, Die Entstehung und Entwicklung der Auswanderungslager für Displaced Persons in 

Bremen nach dem Zweiten Weltkrieg, 1946-1952, Bremen 2003 (Staatsarchiv Bremen). 

 Jörn Brinkhus, Der Gasometer und das "Zigeunerlager Warturm". Ein Gemälde von Franz 

Radziwill als Quelle der bremischen Stadtgeschichte und ihr historischer Kontext, in: 

Bremisches Jahrbuch 2014 (93), S. 205-241. 

 Wir sind mehr als Ihr denkt! 5 Jahre Bremer Frauenhaus, Bremen 1982. 

 Wie Armut entsteht und Armutsverhalten hergestellt wird, Bremen 1987 [Mit Beiträgen über 

Wohnungslosigkeit]. 

 

Großsiedlungen: die Beispiele Neue Vahr und Osterholz-Tenever 

 Wendelin Seebacher, „... das tun wir nicht wieder“ Bremen Osterholz-Tenever. Geschichte 
eines Demonstrativbauvorhabens, Bremen 2013. 

 Rolf Diehl, Frank Obergethmann, Die Bremer Vahr. Leben in einem modernen Stadtteil, 

Bremen 2015. 

 Axel Vos und Susanne Schöß, Die Gartenstadt Vahr und die Neue Vahr. Fortschrittlicher 

sozialer Wohnungsbau im Bremen der Nachkriegszeit, in: Denkmalpflege in Bremen 9 (2012), 

S. 225-234. 

 

Gemeinnütziger Wohnungsbau: das Beispiel Gewoba 

 Hans-Joachim Wallenhorst, Die Chronik der GEWOBA. 1924 bis 1992, Bremen 1993. 

 Hans-Joachim Wallenhorst, Räume zum Leben 80 Jahre GEWOBA 1924 bis 2004, Achim 

2004 

 Bernhard Baumeister, Immobilien Poker. 35 Jahre bremische Irrungen und Wirrungen, 

Bremen 2014. 

 

Bremer Architekten und Bauherren nach 1945 

 Klaus Hübotter, Du baust wie du bist!, Bremen 2004. 

 Eberhard Kulenkampff, Die Stadt: Spielraum für das Leben, Bremen 2016. 

 Lothar Neimke, Bauen und Mehr - aus dem Leben eines Bremer Architekten, Lilienthal 2017. 

 Dirk Meyhöfer, Ungewöhnlich wohnen! Bremer Perspektiven, Berlin 2012. 

 Klaus Schwarz, Kindheit und Lehrjahre des Bremer Baumeisters Lüder Rutenberg, in: 
Beiträge zur bremischen Geschichte. Festschrift für Hartmut Müller, Bremen 1998. 

 

Wohnungsbau und Wohnungsmarkt: historische Aspekte der wirtschaftlichen Seite des 
Rahmenthemas 

 Adalbert Fr. Parizot, Das Baugewerbe unter besonderer Berücksichtigung bremischer 
Verhältnisse in geschichtlicher Entwicklung bis zur Gegenwart dargestellt, Hamburg 1923. 

 Klaus Schwarz, Der Bremer Wohnungsmarkt um die Mitte des 18. Jahrhunderts, in: 
Vierteljahrschrift für Sozial- und Wirtschaftsgeschichte 55 (1968), S. 193-213. 

 Ders., Der Bremer Wohnungsmarkt während der Handelskonjunktur um 1800, in: 
Niedersächsisches Jahrbuch für Landesgeschichte 43 (1971), S. 122-140. 

 Ders., Wirtschaftliche Grundlagen der Sonderstellung Bremens im deutschen Wohnungsbau 
des 19. Jahrhunderts. Das Beispiel der östlichen Vorstadt, in: Bremisches Jahrbuch 54 (1976), 
S. 21-68. 

 Frank Nowak, Der Wohnungsmarkt in Bremen - Analysen des Wohnungsangebotes und des 
Nachfrageverhaltens seit Beginn der achtziger Jahre, Bremen 1996. 

 Lydia Niehoff, 150 Jahre Edzard, Franke & Co. Bremen, Bremen 2015 [Festschrift über 
Bremens ältesten Immobilienvermarkter]. 


